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EDITORIAL

Kennen Sie Glamping?

Liebe Leserinnen und Leser

Der Oktober ist ja eine Zeit, in der viele, sofern sie denn können, noch einmal

Ferien machen. Wenigstens eine Woche noch etwas Sonne tanken, die Batte-

rien aufladen, bevor es in die lange, dunkle Winterzeit geht. Bei diesem schö-

nen Gedanken stolpere ich über einen Ausdruck, der sich bislang nicht in mei-

nem Wortschatz fand: Glamping.

Auf Nachfrage erfahre ich, dass es sich hierbei um die Verschmelzung von

«Glamour» und «Camping» handle. Was nur habe ich mir unter glamourösem

Zelten vorzustellen?

Offenbar dies: Glamping ist «Jenseits von Afrika» auf dem Campingplatz.

Glamping ist, wenn einer unter freiem Himmel schlafen will, aber bitte im

Himmelbett statt auf der Isomatte. Glamping ist Leben im Zelt, aber «mit ele-

gantem Wohnbereich» und «vollständiger Küche». Die Löwenfüsse finden sich

nicht am Raubtier, sondern an der freistehenden Badewanne im Safarizelt -
auch in Regionen, wo das wildeste Tier in der Umgebung wahrscheinlich ein

Eichhörnchen ist. Glamping ist Zelten im Tipi mit eigenem Bad, Übernachtung

im ausgebauten und beheizten Schäferwagen oder in der Jurte mit Polstergar-

nitur. Es gibt nichts, was es nicht gibt: wohnzimmerartig ausgestattete Terras-

sen sind zu haben, Fussbodenheizung, Klimaanlage, Internetzugang, fliessen-

des Warmwasser, Sauna. Wer möchte, kann sich im Spa-Zelt auf dem Platz

eine Massage gönnen oder sich nach einem harten Tag in der Wildnis vom

Butler bedienen lassen.

Der Spass hat natürlich seinen Preis; schlappe 2200 Dollar kostet eine Nacht

im Zweizimmerzelt mit Diener. Da sind 700 Dollar für immerhin vier Tage in

der englischen Hobbithütte mit Plüschsesseln oder die knapp 500 Euro für

eine Woche Safarizelt in der Dordogne direkt günstig.

Jetzt weiss ich nicht so recht: Soll ich den Kopf schütteln - oder klingt für meine

nicht mehr so elastischen Knochen ein Zelt unter freiem Sternenhimmel mit ku-

scheligem Kingsize-Bett und Zikadengesang als Einschlafmusik doch ganz gut?

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst Ihre
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